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Niederschrift 
 
über die 17. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Olderup am  
22. März 2018 im Gemeendehus in Olderup. 
 
Beginn der Sitzung: 19.45 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.20 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Thomas Carstensen 
2. Gemeindevertreterin Inke Clausen 
3. Gemeindevertreter Hans-Christian Domeyer 
4. Gemeindevertreterin Lydia Dau-Hein 
5. Gemeindevertreter Carl-Johannes Lorenzen 
6. Gemeindevertreter Frank Petersen 
7. Gemeindevertreter Arne Schwerin 
8. Gemeindevertreter Hans-Niko Sterner 
9. Gemeindevertreter Thomas Thiesen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ralf Thomsen, Amt Nordsee-Treene, Schriftführer 
sowie 5 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 16. Sitzung am 04.12.2017 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Fortschreibung des Lärmaktionsplanes 
7. Einrichtung einer gemeindlichen Patenschaft am Wilhelminen-Hospiz Niebüll 
8. Übernahme des Friedhofes Olderup durch das Friedhofswerk NF 
9. Vergabe der Erschließung des neuen Baugebietes 
 
Nicht öffentlich 
10. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Thomas Carstensen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Olderup. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben. Der Gemeindevertretung Olderup ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Ein Zuhörer fragt an, wem die Altkleidercontainer gehören. Es wir vermehrt festgestellt, 
dass die Container ständig voll sind und nicht rechtzeitig abgefahren werden.  
Der Bürgermeister wird über das Ordnungsamt eine schnellere Leerung der Container erzie-
len. Sollte es nicht erfolgreich sein, ist zu überlegen, die Gestattung für das Aufstellen der 
Altkleidercontainer nicht mehr zuzulassen. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 16. Sitzung am 4.12.2017       
 
Die Niederschrift über die 16. Sitzung am 4.12.2017 wird einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters       
 
• Fa. Knoop aus Löwenstedt hat eine Bürgerapp zur Steuerung von Straßenlampen ent-

wickelt und in Betrieb genommen. Für die Gemeindevertretung nur zur Kenntnis, die Kos-
ten für die App belaufen sich i.H. von 0,15 € / Lampe und zuzüglich pro Stromtrasse 
1.800 € 

• Die Stelle des LVB muss neu ausgeschrieben werden, da der ausgesuchte Bewerber die 
Stelle nicht annehmen wird. Bei der Neuausschreibung sind 8 Bewerbungen eingegan-
gen. Die Auswahl wird in der nächsten internen Amtsausschusssitzung erfolgen. 

• Am 22.9.2018 ist 750-jähriges Jubiläum in Schwabstedt mit Bürgermeister Vergleichs-
schießen.  

• Änderung der Parameter im wohnbaulichen Entwicklungsrahmen des Landesentwick-
lungsplanes. 

• Info zur BBNG: Wegfall der Beteiligung von 1.000 €, anschließende Finanzierung der 
Gesellschaft zum größten Teil durch die Ämter. Künftige Gemeinden im BBNG Gebiet 
zahlen 500 € pro Anschluss direkt an die Gesellschaft, 68 % Quote bleibt bestehen, An-
schlusskosten bleiben bei 199 €. 

• Bei der Erweiterung des Kindergartens ist die Umsetzung der neuen Küche sehr 
schwierig, da es sehr viele kostenintensive Auflagen seitens der Genehmigungsbehörde 
gibt. Die vorhandene Küche hat Bestandschutz und soll so bleiben. Für den Kindergarten 
beträgt der Gemeindeanteil jährlich ca. 92.000 €. 

• Sobald die Gemeinde die Streu- und Räumpflicht der Rad- und Gehwege übernimmt, 
sind aus Haftungsgründen auch an Kreuzungen und Einmündungen die Arbeiten durch-
zuführen.  

• Der Kronenrückschnitt der Friedhofslinden ist genehmigt worden. Die Arbeiten wer-
den erst im Herbst 2018 durchgeführt, da die Genehmigung am 6.3. eingegangen ist mit 
der Auflage die Leistung bis zum 11.3. fertigzustellen.  

• Die Bekanntmachung zur Schöffenwahl hängt aus.  
• Änderung des Stimmverhältnisses im Amtsausschuss. 
• Rufbuseinführung in NF, es werden 4 Haltestellen in der Gemeinde eingerichtet. Die 

Hauptbuslinie bleibt bestehen. Eine Regional-Infoveranstaltung wird noch stattfinden. Die 
Inbetriebnahme ist für den 1.8.2018 geplant. 

• Die Kreisstraße 33, von der Kirche bis zur B 200, erhält ca. 14 Tage vor den Sommerfe-
rien eine neue Asphaltdecke. 

 
 
4. Bericht der Ausschüsse       
 
• Vom Kindergartenausschuss berichtet Inke Clausen, dass der Auftrag für die Erweite-

rung des Kindergartens an Fa. Tüchsen & Tischer erfolgt ist. Der Förderverein hat Spiel-
sachen für ca. 1.800 € angeschafft. Die Nachbesetzung der Kindergartenleitung steht in 
Aussicht. 
 

• Vom Schulverband berichtet Arne Schwerin, dass die aufgestellten Container wieder 
abgefahren wurden, da sie aus baurechtlichen Begründungen nicht genutzt werden dür-
fen. Jetzt wird eine massive Holzbauweise zur Ausführung kommen. Die Kosten werden 
mit ca. 27.000 € veranschlagt. 
 

• Vom Sportzentrum Arlewatt berichtet Nico Sterner, dass Manfred Gregersen in 2 Jah-
ren 50 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit absolviert hat. 
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5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
• Thomas Thiesen berichtet von einer Veranstaltung in Horstedt über das Thema europäi-

sche Energiepolitik und ihre Wirkung vor Ort im Mittelpunkt, insbesondere Windenergie 
und Netzausbau. 
 

• Hans-Christian Domeyer berichtet über das stattgefundene Amtsjubiläum. 
 
 
6. Fortschreibung des Lärmaktionsplanes       
 
Im Jahr 2013 wurde von der Gemeinde ein Lärmaktionsplan gemäß § 47 d Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) beschlossen. Dieser Lärmaktionsplan ist alle 5 Jahre 
nach dem Zeitpunkt der Aufstellung zu überprüfen. Die Überprüfung ist erfolgt und die Bür-
geranhörung fand am 22.3.2018 vor der Sitzung der Gemeindevertretung statt.  
Die Gemeindevertretung stimmt einstimmig für das Fortlaufen des Lärmaktionsplanes von 
2013.  
 
 
7. Einrichtung einer gemeindlichen Patenschaft am Wilhelminen-Hospiz Niebüll       
 
Der Bürgermeister berichtet über die stattgefundene Veranstaltung für die Errichtung einer 
gemeindlichen Hospitz Einrichtung in Niebüll. 
Der Förderverein bittet um eine Unterstützung der Einrichtung u.a. Übernahme einer Part-
nerschaft mit einer freiwilligen Leistung mit einen mind. Jahresbetrag i.H. von 250 €. 
Lydia Dau-Hein berichtet hierzu, dass eine Aufnahme von Patienten vorrangig aus den 
Raum Südtondern erfolgt. Es gibt auch eine ambulante Station in Husum, die ähnliche Leis-
tungen anbietet. 
Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, eine Mitgliedschaft zunächst zurückzu-
stellen und noch weitere Information über die Husumer Einrichtung einzuholen. 
 
 
8. Übernahme des Friedhofes Olderup durch das Friedhofswerk NF       
 
Zurzeit wird der Friedhof Olderup von der Kirchengemeinde Olderup-Arlewatt selbst verwal-
tet. Die Kirchengemeinde überlegt, sich dem Friedhofswerk anzuschließen. Der Kirchenkreis 
bittet um Zustimmung des Nordfriesischen Friedhofswerks als Rechtsnachfolger der Kir-
chengemeinde Olderup im Kooperationsvertrag mit den Gemeinden Arlewatt und Olderup. 
Die Gemeindevertretung lehnt dies einstimmig ab. 
 
 
9. Vergabe der Erschließung des neuen Baugebietes       
 
a. Bürgermeister Carstensen erläutert die geplante Variante mit der Erschließung zum Be-

bauungsplan Nr. 2, 4. Änderung, wo die Erschließungsstraße westlich und nördlich an 
den Grundstücken Nr. 3 und 4 verlaufen sollte. Nach erneuter Besprechung mit den 
Grundstückseigentümer angrenzend an das Baugrundstück Nr. 4, wurde jetzt signalisiert, 
dass die Gemeinde eine Teilfläche erwerben kann, um das Grundstück Nr. 4 von der 
Straße „Norderwech“ erschließen zu können. Voraussetzung ist, dass noch eine Draina-
ge eingebaut und die Zufahrt zur Koppel geändert wird. Somit kann die Erschließungs-
straße an dem Baugrundstück Nr. 3 enden.  
Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, denn Bebauungsplan Nr. 2, 4. Ände-
rung, im vereinfachten Verfahren zu ändern. Gleichzeitig wird einstimmig zugestimmt, 
dass das Planungsbüro Hans-Werner Hansen aus Horstedt den Auftrag für die Pla-
nungsänderung erhält. 
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b. Für die Erschließung des B-Planes Nr. 2, 4. Änderung, wurde eine beschränkte Aus-
schreibung durchgeführt. Es wurden 5 Firmen aufgefordert, ein Kostenangebot abzuge-
ben. 3 Firmen reichten zum angegebenen Termin ein gültiges Angebot ein.  
Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Erschließung an 
den Mindestfordernden Fa. L. Feddersen aus Leck mit einer Angebotssumme i.H. von 
94.012,37 € zu beauftragen. 
In der Auftragssumme ist bereits die Reduzierung der Verkehrsflächen mit berücksichtigt 
worden.  

 
 
Die Öffentlichkeit ist auf Beschluss der Gemeindevertretung zu T0P 9 ausgeschlossen 
worden, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohles oder berechtigte Interes-
sen Einzelner es erfordern. 
 
Nicht öffentlich 
 
10. Personal- und Grundstücksangelegenheiten (Munitionsdepot)       
 
…… 
 
Nachdem der Bürgermeister die Öffentlichkeit wieder hergestellt hat und die gefassten Be-
schlüsse, soweit möglich, bekannt gegeben hat, bedankt er sich nochmals bei allen Anwe-
senden für die sehr gute Zusammenarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister      Schriftführer 


